
 
V1061/23 
 
Garagen- und Stellplatzsatzung  
-Änderungsantrag zur Vorlage V0943/23 der SPD-Stadtratsfraktion und der 
Stadtratsgruppen DIE LINKE und ÖDP vom 21.11.2023- 
 
 
Um die Stadt Ingolstadt als Vorreiter innovativer Konzepte zum Parkraummanagement zu 
etablieren, stellen die Stadtratsfraktion der SPD und die Stadtratsgruppen DIE LINKE und ÖDP 
folgenden Änderungsantrag zur Vorlage V0943/23: 

1. Die Neufassung der Garagen- und Stellplatzsatzung wird zurückgestellt bis der Stadtrat die 
Ziele der Satzung mit den Nachhaltigkeitszielen der Stadt Ingolstadt abgeglichen hat. 

2. Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, inwieweit folgende Punkte bei neuen 
Bebauungsplänen oder der Änderung von bestehenden Bebauungsplänen in der Satzung 
berücksichtigt werden können: 

a. Der Stellplatzschlüssel wird im Geltungsbereich des jeweiligen Bebauungsplanes auf 
das rechtlich mögliche Mindestmaß reduziert.  

b. Die Stadt nimmt sich bei der Bereitstellung von kostenlosen Stellplätzen zurück, sorgt 
aber bei Bedarf durch das Angebot von Quartiersparkhäusern und Anordnung von 
Anwohnerparken im Umfeld des jeweiligen Bebauungsplanes für Ausgleich. 

 
 
 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und 
Nachhaltigkeit 

23.11.2023 Vorberatung 

Ausschuss für Verwaltung, Personal und Recht 30.11.2023 Vorberatung 

Stadtrat 12.12.2023 Entscheidung 

 
 
Ausschuss für Verwaltung, Personal und Recht vom  30.11.2023 
  
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt.  
 
 

 


